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Diese Fortsetzung des Eintrags über »Ein Carl Schmitt der Literaturwissenschaft und die
Rechtstheorie: Hans Robert Jauß« und die weiteren Fortsetzungen wurden gelöscht, weil sie
zusammen in  der Zeitschrift RECHTSTHEORIE gedruckt werden.

Jetzt erschienen: Klaus F. Röhl, Literaturwissenschaft und Rechtstheorie, Rechtstheorie 51,
2020, 413-432.
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